
Wenn sich Rahmenbedingungen ändern, müssen auch die Strategien
der Suchtprävention überdacht werden. Die digitale Revolution bewirkt
einen grundlegenden Wandel in fast allen Lebensbereichen. Dies birgt
Chancen und Gefahren und ist mit einer Reihe von ethischen Fragestel-
lungen verknüpft. Der Trend, nur mehr den messbaren Teil der Welt
wahrzunehmen, die zunehmende Ökonomisierung der Gesellschaft, Op-
timierungsbestrebungen von den Verhältnissen bis hin zum Menschen
selbst etc. machen eine genauere Betrachtung und Reflexion der aktu-
ellen und für die nähere Zukunft vermuteten Entwicklungen notwendig.

Suchtprävention in Zeiten von 4.0BRENNPUNKT

ARGE TAGUNG
16.– 18. Okt. 2017
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Montag, 16. 10. 2017
13.00 Treffpunkt: Ars Electronica Center (AEC), Linz

13.30 Begrüßung und Eröffnung
Christoph Lagemann, Obmann der Österreichischen 
ARGE Suchtvorbeugung 
Dr.in Johanna Schopper, Bundesministerium für Ge-
sundheit und Frauen, Nationale Drogenkoordinatorin
Mag.a Christine Haberlander, Landesrätin für Bildung, 
Gesundheit und Frauen

14.00 Deep Space (AEC)
Kurzes Intro durch Gerfried Stocker, 
Geschäftsführer Ars Electronica 

14.45 Neues aus der digitalen Welt
Gerfried Stocker, Geschäftsführer Ars Electronica 

15.45 Pause

16.15 Die ökonomisierte Gesellschaft –
Geschichte, Denkweisen, Kritik und Ausblick
Prof. Dr. Walter Ötsch, Professor a. d. Cusanus Hoch-
schule, Bernkastel-Kues a. d. Mosel
a.Univ.-Prof.i.R. a. d.Johannes Kepler Universität Linz, 
Zentrum für Soziale und Interkulturelle Kompetenz

17.30 Anreise zum Hotel Donauschlinge

19.00 Abendessen

Dienstag, 17. 10. 2017
9.00 Selbstoptimierung – präventiver Wettbewerb 

um die Unverwundbarkeit
Mag. Seifried Seyer, Institut Suchtprävention, 
pro mente OÖ, Abteilung Forschung und Evaluation

10.00 Vorwärts nach „Totalitaria"? –
Suchtprävention im Zeitalter des Gehirns
Univ.-Prof. Dr. Alfred Springer, selbständiger Psychiater, 
Dozent an der Medizinischen Universität Wien und 
an der Sigmund Freud Privatuniversität Wien

11.00 Pause

11.30 Sucht- und Drogenpolitik in der EU: 
Ziele, Strategien, Akteure
Roland Simon, Dipl.-Psych., ehem. Leiter der Abt. Inter-
vention, Recht und Politik in der Europäischen Beobach-
tungsstelle für Drogen und Drogensucht, Lissabon

12.30 Mittagspause

14.00 Ökologie der Sucht – Teil 1
Prof. Dr. Dr. Dr. Felix Tretter, Psychologe und Psychiater,
Apl. Prof. an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München

15.00 Vorstellung und Präsentation der Virtual-Reality-Brille
Mag. Peter Eberle, Institut Suchtprävention, 
pro mente OÖ, Abteilung Schule-Familie-Kinder 

15.30 Reflexion in Kleingruppen

19.00 Abendessen

20.00 Demo VR-Brille (Mag. Peter Eberle) und/oder Disco

Mittwoch, 18. 10. 2017
9.00 Ökologie der Sucht  – Teil 2

Prof. Dr. Dr. Dr. Felix Tretter

10.00 Pause

10.30 Das Ich im digitalen Zeitalter –
im Schein der Selbstbestimmung
Prof. Dr.in Petra Grimm, Hochschule der Medien (HdM), 
Stuttgart

11.30 Abschluss und Ende der Veranstaltung

Moderation: Christoph Lagemann

TAGUNGSPROGRAMM

Hotel Donauschlinge, Haibach ob der Donau
Ars Electonica Center, Linz
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TAGUNGSINFO

Tagungsorte:  
16. Oktober  |  Ars Electronica Center Linz: Ars-Electronica-Straße 1, 4040 Linz
17. und 18. Oktober |  Hotel Donauschlinge: Schlögen 2, 4083 Haibach/Donau

Übernachtung: Hotel Donauschlinge  |  Schlögen 2, 4083 Haibach/Donau  |  www.donauschlinge.at

Anmeldung:
Verbindliche Anmeldung ausschließlich über die Fachstelle in Ihrem Bundesland bis spätestens 31. August 2017
bei info@praevention.at.
Tagungsanmeldung, Hotelbuchung, Shuttleservice und Anmeldung zum Rahmenprogramm erfolgen mittels 
beigefügter Anmeldeliste. Diese senden Sie bitte ebenfalls an: info@praevention.at

Stornobedingungen:
Stornierungen und Änderungen, die vor dem 11. September 2017 erfolgen, sind kostenfrei. 
Danach werden 80% der Kosten als Stornogebühr verrechnet. 

Kosten:
Die Preise inkludieren Hotelzimmer, Tagungspauschale und Verpflegung. 
Die Getränke zum Mittag- und Abendessen und Extras, wie Minibar, sind selbst zu bezahlen.
Teilnahme an gesamter Tagung im DZ:  165 Euro p.P.   
Teilnahme an gesamter Tagung im EZ:   185 Euro p.P.

Anreise Ars Electronica Center | Parken:

Anreise mit dem Zug: Vom Hauptbahnhof Linz gelangen Sie bequem mit der Straßenbahnlinie 1, 2 oder 3
(Fahrtrichtung Universität) zum Ars Electronica Center – Haltestelle Rudolfstraße.

Anreise mit dem Auto: Zieladresse Ars-Electronica-Straße 1, 4040 Linz oder Hauptstraße 2–4, 4040 Linz. 
Parken können Sie Ihr Auto entweder gebührenfrei auf dem Urfahraner Jahrmarktgelände nebenan oder 
in der gebührenpflichtigen Tiefgarage des Neuen Rathauses.

Shuttle Service: Bei Bedarf gibt es am Montag 16. 10. 2017 um 17.30 Uhr einen Shuttle-Bus vom Ars Electronica Center 
zum Hotel Donauschlinge (ca. 50 Minuten Fahrtzeit). 
Am Mittwoch 18. 10. 2017, 12.15 Uhr gibt es einen Transfer-Service zurück nach Linz zum Hauptbahnhof.

Anreise Hotel Donauschlinge:

Als Unterstützung für die Reiseplanung gibt es auf der Webseite des Hotels Donauschlinge einen Routenplaner, 
der den kürzesten Weg zum Hotel Donauschlinge zeigt: www.donauschlinge.at/de/kontakt.html



Schnellste Route über B127, B131 und B130 bis Schlögen


